
Vorbildfunktion
In den letzten Jahren liess sich in der
Branche eine rasante Entwicklung
beobachten. Qualität und Kosten-
effizienz wurden gesteigert und der
Patientennutzen damit noch mehr
erhöht. Dank der allgemein hohen
Qualität der Diagnosen und der guten
Zusammenarbeit zwischen den IVD-
Firmen und den Laborverantwort-
lichen ist der schweizerische Diagnos-
tika-Bereich ein Vorbild für andere
Länder. Einzigartig dabei ist auch
das Point-of-Care(POC)-Modell, das in
gegen 6000 Arztlabors zur Anwendung
kommt.
Swiss Medlab 2008 mit den rund
60 ausstellenden Unternehmen ermög-
licht ein Stelldichein der führenden in-
ternationalen Laborverantwortlichen.

Ein grosses Dankeschön geht an unse-
ren SULM-Präsidenten, Prof. Dr. An-
dreas Huber. Er und sein Team haben
vorbildliche Arbeit geleistet.
Verschaffen Sie sich einen aktuellen
Überblick über die Branche und pfle-
gen Sie Kontakte und Freundschaften.
In unserem Fokus soll die qualitativ
hochstehende, effiziente Diagnose zum
Wohl des Patienten sein. Damit leisten
wir einen wichtigen Beitrag die Kosten
im Gesundheitswesen nachhaltig zu
senken.
Geniessen Sie die Zeit in Montreux –
ein wunderbarer Ort, der mehr als nur
IVDs zu bieten hat!

365 Tage in der Pflicht
SVDI-Vorstand und SVDI-Mitgliedsfirmen

Swiss Medlab 2008 – willkommen in
Montreux! Nur alle vier Jahre bietet
sich für die In-vitro-Diagnostika(IVD)-
Szene und damit für alle, die auf irgend-
eine Weise mit der medizinischen
Laborlandschaft der Schweiz verbun-
den sind, die Möglichkeit, sich einem
grösseren Publikum zu präsentieren.
In der übrigen Zeit werden die Men-
schen in den Labors und die sie unter-
stützenden Unternehmen nur punktuell
wahrgenommen. Doch stehen sie rund
um die Uhr, an 365 Tagen im Jahr in
der Pflicht, ihre Dienstleistungen auf
hohem Standard zu erbringen und
Analysen und Resultate zu liefern, die
als Ausgangslage für die nächsten
Therapieschritte dienen.
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